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DAS TAGEBUCH VON SÁMUEL SZŰCS 

Das Tagebuch von Sámuel Szűcs wurde vor ungefähr zwei Jahrzehnten zur Aus
gabe von István Kilián vorbereitet. 

Das außerordentlich umfangreiche Material konnte bis jetzt nicht herausgegeben 
werden, die einführende Studie erscheint hier zum ersten mal. Samuel Szűcs ist am 2. 
April 1819 in Miskolc geboren. Er lernte im Gymnasium der reformierten Kirche in 
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Miskolc, später in Eperjes, wo er auch Deutsch gelernt hat, anschließend im Lýceum 
der evangelischen Kirche von Késmárk. Sein Taufpate war der berühmte Politiker der 
Reformzeit in der Stadt Miskolc, László Palóczy. Nach den Studien war er Advokat, 
Anwalt, Tafelrichter, zur Zeit des Freiheitskrieges Stadtnotär. Sein Tagebuch beginnt 
er in den 30-er Jahren des 19. Jahrhunderts unter dem Einfluß von Bertalan Szemére 
zu schreiben, er führt es bis zum November 1889. In seinem Leben war er in Polen, in 
Wien, und in den bedeutenden Städten des historischen Ungarns, daher können seine 
Schriften vielen ungarischen Lokalhistorikern nützliche Daten geben. 

In der Familie Szűcs war das Führen eines Tagebuchs eine Tradition. Sein Vater, 
seine Brüder Miklós und Lajos haben sich damit beschäftigt, so haben alle drei Brüder 
die Ereignisse und Jahre der Reformzeit und die des Freiheitskampfes in Miskolc und 
im Komitat Borsod erwähnt. 

In dieser Studie prüft István Kilián die Tätigkeit von Szűcs als die des Tagebuchfüh
rers und Lokalhistorikers. Zu seinem Tagebuch macht er - wie er berichtet - im voraus 
Notizen, die er später in Sätze umformt und in die Tagebücher einträgt. Charakteris
tisch für ihn ist, daß er die wichtigsten Ereignisse des Jahres am Jahresende zusammen
faßt, die nützlichen politischen und öffentlichen Lehren für das nächste Jahr zieht. 

Sámuel Szűcs versuchte auch lokalhistorische Schriften zu fertigen, die er zum Teil 
in den Blättern von Miskolc und vom Komitat Borsod zu publizieren, ein Teil seiner 
Schriften wird in seinem Verlaß im Otto Herman Museum aufbewahrt. Die Studie von 
Kilián gibt auch die Publikationen von Szűcs, davon kann man erfahren, daß er ein 
aktiver öffentlicher Mensch der Stadt Miskolc im 19. Jahrhundert war. Seine Schriften 
sind wie folgt: 1. Biographische Daten, mit seinen ausgegebenen Werken, 2. Skizzen 
zu seinem historischen Werk von 1785 bis 1849, 3. die Geschichte der Stadt Miskolc 
zwischen 1800-1866. Aus diesem historischen Material fehlen leider seine Bemerkun
gen über den Freiheitskampf 1848-49. 

Die Studie erfaßt auch die Immobilien von Sámuel Szűcs. Der Verfasser, István 
Kilián möchte eine Antwort auf die Frage bekommen, ob der Tagebuchführer genü
gende materielle Besis zur unabhängigen Lebensweise gehabt hat. Aufgrund der Ar
chivdaten kann man feststellen, daß Sámuel Szűcs zu den ärmerenmittleren Besitzerfa
milien gehörte; es kann die Ursachesein, daß er im staatlichen und kirchlichen öffent
lichen Leben verschiedene Funktionen gehabt hat. 

Kilián systematisiert die Haten des Tagebuchs von Sámuel Szűcs, er nimmt an die 
Reihe die historischen, politisch-historischen, literaturgeschichtlichen Daten. Er be
richtet über die im Tagebuch erwähnten kulturhistorischen Daten, Reiseerlebnisse und 
viele andere Fragen. Die oben aufgezählten Daten beweisen einwandfrei, daß die 
ortsgeschichtlichen, literaturgeschichtlichen, kulturhistorischen Werte des Tagebuches 
von Szűcs der Aufmerksamkeit würdig sind. 

István Kilián 
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